
1  Bewusst einkaufen:

Stellen Sie sich die Frage: Brauche ich  
wirklich das xte T-Shirt oder immer das 

neueste Technikspielzeug? Kann ich auch mal einen 
Trend auslassen? 

 2
 Kaufen Sie Kleider und Kinderspielzeug 

gebraucht: auf dem Trödelmarkt, im 
Second-Hand-Laden oder im Internet.

3   Internetplattformen bieten inzwischen 
auch gebrauchte Elektrogeräte in geprüf-
ter Qualität zu günstigen Preisen an.

Bitte verzichten Sie darauf, heliumgefüllteBallons 
steigen zu lassen: Selbst Ballons aus „natürlichem“ 
Latex oder Kautschuk brauchen in 
der freien  Natur 1 bis 2 Jahre, 
um vollständig biologisch ab-
gebaut zu werden. So wird 
der kurz lebige  Partyspaß 
zur TodesfallefürTiere. 

Wie wäre es stattdessen 
mit farben  frohen Girlanden 
und Fähnchen aus bunten 
Stoffresten?

5  tauschen und teilen: 

„Shoppen“ Sie Kleider und Spielzeug auf 
Tauschparties oder mit einer von vielen 

Tausch-Apps. Geben Sie ungenutzte Gegenstände 
an Menschen ab, die sie gebrauchen können.

 6
 ÖffentlicheBibliotheken bieten 

immer aktuelle Bücher, jede Menge 
Service und manchmal auch ein zweites 
Wohnzimmer.

 7
 Auch WerkzeugfürHeimundGarten 

lässt sich mittlerweile in vielen Baumärk-
ten  und Gartencentern  tage- oder stun-
denweise leihen.

 

unverpackt 
einkaufen: 

Kaufen Sie direkt beim 
örtlichen Erzeuger im 

Hofladen oder an der 
Milchtankstelle – frischer 

geht es nicht.

 9
 Sprechen Sie Ihre örtlichenEinzel-

händler an: Viele befüllen schon heu-
te gerne mitgebrachte Behälter. Mehr 
 Informationen erhalten Sie auch beim 
BürgerforumLokaleAgenda21.

10  Kaufen Sie mit Stoffbeutel,Korb&Co. 
loses Obst und Gemüse auch im Super-
markt ein. 

 11
 Nähen Sie aus alten Stoffen eigene

Einkaufsbeutel – zum Beispiel im 
 RepairCaféRheda-Wiedenbrück!

aBfall vermeiden 
Leicht Gemacht

mehr informationen unter 
www.la21-rhwd.de

eine initiative ihres Bürgerforums

8
wochenmärkte

Rheda:
mittwoch & Samstag 

7:30 – 12:30 Uhr

Wiedenbrück:
Dienstag & Samstag  

7:30 – 12:30 Uhr

4

20 tipps

für die 
hosentasche



 12
 Nutzen Sie Pfandsysteme: In fast allen 

 Supermärkten gibt es Milchprodukte in 
Mehrweggläsern. 

13  Schließen Sie sich mit IhrenNachbarn 
zusammen und kaufen Sie gemeinsam 
größere Gebinde ein – auch das spart 
Verpackungsmaterial.

 Zeit Zum Geniessen:

Immer nur in Eile? Genießen Sie 
Kaffee mal wiederimSitzenstatt 
„To Go“.

 15
 Nehmen Sie Selbstgekochtes 

für die Mittagspause mit zur Arbeit –  
gesund, günstig und lecker.

hilfreiche produkte mit   
lanGer leBensdauer:

• teefilter aus edelstahl

• trinkgefäße und Brotdosen aus edelstahl

• Siebstempelkanne zur Kaffeezubereitung

• taschentücher und abschminkpads aus Stoff

17  weGwerfen? denkste!

Reparieren Sie defekte Dinge statt 
sie wegzuwerfen: die Experten im 

RepairCaféRheda-Wiedenbrück unterstützen 
Sie gerne!

 18
 Verwenden Sie auch Einwegver-

packungen wie Kartons, Plastik- und 
Papiertüten, Gefrierbeutel, Schraubgläser 
usw. möglichst häufig wieder.

19  Nutzen Sie Papier und alte Briefum-
schläge vonbeidenSeiten für Notizen.

  20
 Verwenden Sie das Materialvonkaput-

tenGegenständen für etwas Neues oder 
funktionieren Sie sie einfach um: ein 
altes Holzregal in eine Insekten-Nisthilfe, 
gesprungenes Porzellan als Blumentopf …

14

16

Reparieren Sie Elektrogeräte,  
Textilien und mehr im Repair Café!

Kostenlos (Spende willkommen)

Immer am 2. Samstag im Monat 
– außer in den Ferien – 

von 14 bis 17 Uhr 
in der Osterrath-Realschule

Burgweg 19, Rheda-Wiedenbrück
Parkmöglichkeiten auf dem Schulhof

www.repaircafe-rhwd.de


